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An ze ig ^ b l a t t .
(45^1-3) ^^ ,2953,

Uebertragung :
dritter ezec. Feilbietung. <

Von dem l. l. VczirtSMichle Feislriz t
wird hiemit bekannt gemacht: l

E« sti i'ber «nsuchen des Andreas 1
Urbanciö von Vai! Nr. 85 die mit dem >
Bescheide vom 30. September 1875. Zabl !
^265, auf t,:n 16 November 1875 an. >
N ° , " " « Dritte exec. Feilbietung der dem >
G r u " d b » ^ ' ^ ^ ° " ^ " ' l e geho.iqen, im
N 6 o " " berrschaf. Prem »ut> Urb..
35tr.77^'^^'"t.poto.133fi.
auf den ' ^ ^he rn Anhange

8. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden.

No^!erV"^^°m27sttn

^l1«3-2) ' Nr 484"

Bekanntmachung
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird

hiemlt bekannt gegeben: " " "
Es habe vor demselben die Herrschaft

Schneeberg, durch Dr . Suppan. »ud pr2yg
29 Oktober 1875, Z. 8893, gegen die'
Insassen von Nablisel, die Klage auf
Zahlung von 218 fl. 88 kr. sammt An'
y°ng eingebracht, worüber die Tagsatzung
nach Vorschrift über das Summarver.
fahren ouf den

28. Jänner 1 8 7 6
""geordnet worden ift.

Da dem Gerichte der derzeitige Nuf. <2
nthaltsort der Rechtsnachfolger der Ge- ^
tagten Maria Serpan, MathiaS Ben- a
ma, Johann Greaorc, Matthäus Zni-
>ars>i Andreas Petri i , Johann Zni- v
)arsic, Johann Varaga und Jakob Sterte, fl
!°wie der Aufenthaltsott des Getlagten
3atob Garaga unbekannt ist, wurde auf b
deren Gefahr und Kosten Herr Joses Holf "
oon Altenmartt als curator aä ».oww
bestellt, mit welchem die Rechtssache aus-
getragen werden wird. i

Die Getlagten haben demnach am
obigen Tage entweder selbst zu erscheinen,
oder einen Bevollmächtigten namhaft zu
machen, oder ihre Gchelfe dem aufgestellten
Eurator mitzutheilen. ,

«. l . Bezirksgericht Laas am 18ten
Iünner 1876.

(168—3) Nr. 25425. j

Uebertragung ^
zweiter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum dieS»
»erichllichen Edicte vom l . Dezember l. 3.,
Z- 24448, bekannt gegeben:

Ls werde über Anfuchen der Firma
Ioh. Baumgarlner sc Svhne, durch Dr.
Wurzbach, die mit dem Vefcheide vom
1> Dezember 1875, Z. 24448, auf den
13. Dezember l. I . angeordnet gewesene
zweite exec, fteilbietung der dem Efeculcn
Georg Krabovc von St . Veit, Bezirk
Laas aebill>senl»en. liei Nran» Krasovc,

Sträfling am Vaftellberge, zu ersuchenden
rioatentschädigung im Betrage pec 350 fl
llf den '

?. F e b r u a r 1 8 7 6 .
ormiltaas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
ühern Anhange übertragen.

K. l.städ.'deleg. Bezirksgericht Lai-
ach am 22. Dezember 1875.

(l91-2) Nr. 9755

Executive
«ealitäten Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gollschee
oiro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ioh. Gramer
>on Nesselthal die exec. Versteigerung der
^m Johann und der Maria Braune von
»ottschee gehörigen, gerichtlich auf 3900 ft.
Mähten , »<! Grundbuch der Stadt Gott.
chec »ud ww. I I , fol. 155 und 157 vor.
!ommendtn Realität bewilligt und hiezu
)re, Mllbietungs.Tagsatzungen, und »war
die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und d»e dritte auf den

: . . . ^ ^ ' " p r i l 1 8 7 6 ,
iedcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
»m Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der ersten
mid zwellen Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangeaeben wer-
den wird,

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
ilnbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicilationScommisfion zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lvnnen in der diesge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gotischer am 2ten
Dezember 1875.

(93—3) Nr. 7117.

Relicitation.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wlp-

pach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Da-

niel Godina von Haidenschaft, durch Hrn.
Dr . Lozar, die erer Relicitatlon de« laut
FeilbielunySprotololles von 22. November
1873, g . 5106, erec. veräußerten, von
MaihiaS Zgnr von Gradise Nr. 36 er-
ftandenen Rechte« zum Besitze zu der Van-
Parzelle Nr. 320/d im »usmaße von
l8 U M f t r . °uS dem Kaufverträge vom
24. Jul i 18K2 wegen nicht erfüllter Lict-
talionsbedingnisse bewilliget, und zur Vor.
nähme die Tagsahung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

9 Uhr vormittags, in dieser GerichtSlanzlei
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Besitzrrchte hiebei auch unter dem
frühern Erstehung«, oder Schähwerthe
hlntangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach a«
19. Dezember 187b.
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(211 — 1) Nr. 8504.

(zurattlsverhänWiss.
Infolge Beschlusses dee hochl. l . l .

Kreisqer>chlcs Rudl,lf«?merth vam 2'st n
Dezen.lxr 1875. Z 1709. w>rd üb-r Ml lo
Hotuic von Prlbinze ob Vlödfwnes die
Curatel ve« hängt und demselben Peter
Hotuic von Priding l.ls Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
30. December 1875.

(213—1) Nr. 6344.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Limitations,

bedingnisse wird die von der Maria Stale!
von Ruketendorf Nr. 9 erstandene, auf
Namen Mathias Stalel von dort ver»
gewährte, im Grundbuche aä Herrschaft
Krupp »üb Eonsc.'Nr. 78, Rctf.<Nr. 118
vorkommende, auf 695 ft. bewertete Rea»
litüt am

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbietenden
auch mmr dew SchähungsVerthe in der
«mtSlanzlci in Tschernemdl feilgeboten
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oktober 1875.
'233—1) Nr. 7444.

Erecaliver Nealitülcnverkaus.
D»e im Grundbuche des OuteS Smul

sub Rctf.-Nr. 112 und Ulb.-Nr. 129
vorkommende, auf Mathias Ivanslk von
Kr-upp Nr. 6 vergewährte, auf 1120 ft.
gerichtlich bewerlhete, in Krupp gelegene
Realität wird über das unterm 14. No-
vember 1875, sud Z. 7444, gestellte An.
suchen des Dr. Carl Bresnil von Pettau
zur Einbringung der Forderungen aus
dem Urtheile vom 24. September 1872,
Z. 5437, per 150 ft. sammt Anhang am

1 1 . F e b r u a r und
8. M ä r z

um oder über dem Schahungewerth und
am 19. » p r i l 1 8 7 6

auch unter demselben in der Amtslanüei zu
Tfchernembl, jedesmal vormittags 10 Uhr
beginnend, an den Meistbietenden gegen
Ellag des 10"/<, Aadiums fe,lgeboten
»erden.

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
26. Dezember 1875.
^222—1) Nr. 5 327.

Erecutive Feilbietung.
I n der Excculionesoche der Frau

Iosefa Breznig durch Dr . Breznig uon
Pt'tiu, gegen Olvrg Music von Dracatus
Nr. 2 z»cw. 132 ft. werden die dem letz>
teren uedü:iaen im Grundbuche aä He,r-
schoft Pslland Lud wm. 23 toi 242.
243. 253. 341 vorkommenden auf 470 ft
bewertet»!» Realitäten am

1 1 . F e b r u a r und
10. M ä r z

UM oder ü^er dem SchätzunssSwerthe und
am 2 1 . A p ' l l 1 8 7 6

0'-ch unter demselben jcdlsmal um 10 Uh«
vo mittags b'^innend ln de Gcrich S-
tan^ltl aegei' <irlau eines 1(»"/<, Vad'ums
an den Me'stbiltend n frilg^b^tei' wlden.

K l . G^irt^q«richl Tjchernembl am
20 D zerrter 1̂ 75»,
(^20—1) Nr. 5V70.

Erccutiver Nealitalcnvcrkaus.
Dl t »in Glunobuche dcr Helischaf,

Pi>lland »üb Rctf . Nr. 454. tom. V,
loi . 100 vurlommende, auf Paul Kod^e
von Sa^weil berg oergewälirte, auf 6^7 ft.
o/richll'ch bewerlhete, in Schw ilcherg ge>
legene R alitllt wird über das unterm
14 Sepielüder 1875 sub Z 5970, ge.
stel'tl Ansuchen dtS Prler Hodbe v"n
Schw<inberg zur Endllnuung l>er For»
derungen aus dem Urtheile vom 5 April
1875. Z. 2712, und Erssion vom 22sie-
Jul i 1875 per 193 ft- sammt Anhang am

1 1 . F e b r u a r und
10. M ä r z

u» «der Über oem SchätzunaSwerth und
am 2 1 . 5 p r i l 1 8 7 6

auel, unter demselben in der Amtskanzlei
dt« l . l. Notar«, als Ger,chlscommisfär,
Hcrrn Anton Kupljen in Tschernembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr beginnend,
an den Melstbiett'den gegen G.lag des
20perz. Bad'umi» feilaebo'en werden.

K. l. Ve^illsgerichl Tschernembl am
80. Oktober 1875.

(4459-1) Nr. 4443.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
B^m t. l, Gczuleuellchle Rad^annS«

dorf wird bllunut gemacht, daß die ln
der Executionssache des Franz Fortuna
von Ualdach «e^en Fanny Smulanc von
K opp pcto. 391 ft. o. 3. o. mit Bescheid
nom 6. Oltober 1875, Z. 3588. auf
den 14. Dezember 1875. 7. Jänner und
21. Ianmr 1876 angeordnete Fellbietung
der Heiralesplüche per 3000 ft. über neuer«
llches Ansuchen des Ekecutio^sführers
auf de»

19. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
18. M ä r z 1876,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
übertragen wurde.

K. l . Bezirksgericht VtadmanuSdorf am
12. Dezember 1875.

(214—1) Nr. 6767.

Nelicitation.
Wegen Nichlzuhaltung der LicitationS»

bedingnisfe wiro die von Michael Medved
von Nezooas Nr. 21 erstandene, auf Na«
men Mich i l l Medved oergewährtc, im
Grundbuche aä Herrschaft Pölland nub
Rctf.-Nl. 393^/. vortommcnde,auf 172ft.
betoetthete Realllüt am

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schätzungswerthe in
der AmtStanzlei in Tschernemdl feilgeboten
werden.

K l. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Oktober 1875.

( 2 1 5 - 1 ) Nr. 7513.

Relicitation.
Wegen Nlchtzuhaltung der Licitations-

bedingnlfse werden die von Anna Stert
von Greterdorf, MarluS Kobe von Unter»
radule und Peter Vizal von Bornschloß er»
standenen, auf Namcn Michael Stauducher
vergewährte, im Grundbuche ää Herrschaft
PöUand »ub tom. X V I , toi. 185, 186,
187, 188, 189, 190 und 191 , dann
tom. XXV. toi. 167, 176 und 180 vor-
kommenden, aus 836 fl. bewercheten Rea«
ltlüten am

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbielen«
den auch unter dem Schätzungswerthe in
der Ämtstllnzlei in Tschernembl feil̂ ebo«
lcn werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
28. Dezember 1875.

(216—1) Nr. 7777.

Relicitation.
Weaen N»chlzuh..llull^ der öicitatlonS»

bedilifjnlsse wird d»e von Johann Slrucelj
von Tscdtlnembl «lstandenc, auf Namen
<lnna Sneoec oer^ewäyrte, im Gru,»d«
buchr aä Stadt^ilt Tscherncmbl 8ub Cur.«
Nr. 561. 565, 566. 567 vultummende,
auf 5i>6 ft bewirthete R.alüül am

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzlmgsw.rthe in der AmlSlanzlei in
T>ch«rnembl feilgebotm werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
2? Dezember 1875.

(212—1) Nr. 7410-

Edict .
Pom l . t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird bekannt gemacht, es sei am
2. Februar 1875 M a t h i a s V a r i l zu
Sch'veinverg >)ir. 22 ohne Hinterlassung
e>nel lehlwill'gen Anordnung gestoiben.

Da dem Oerich e d r «ufeolhaltsort
d,r aus dem T«l«l d s Geictzes be,ufenen
Geschwister des Erblasse «. Michael, Ivan
und Josef Ba, i i unbelannt ,st, ŝ  werden
d'eselben aufgefordert, fich

b innen E i n e m J a h r e
von dem unten absetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu mel en und die ErbSertlä«
runaen anzubringen, widrigenfalls die Ber-
lussenschafl mit dem sich meldenden Elben
und dem für die Erben unbekannten Auf-
enthaltes aufgestellten Curator P e t e r
Kobe von Schweinberg abgehandelt wer-
den wüide.

K. t. Bezirksgericht Tschelnembl am
26. Dezember 1875.

(175—3) Nr. 16870.

Reajsumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Hom I. t. llä't..ocicu. Hczlltsgrllchte
Laibach wird im Nachhange zum löoitte
vom W. Ma i 1875, Z. 6244, bekannt
gegeben:

Es sei in der Efecutinnssache der
t. k. Finanzprocuralur Q0N. des hshm
Aerars gegen Anton Berian von Brezje
die dritte exec. Feilbieluug der dem lehiern
gehörigen Realität Ueb.-Nr. 86, Eml.«
Nr. 27, Steuer^emeinde Slremdorf, 2ä
L.chlendcrg lm ReussumierungSwege auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem frühern
«lchange angeordnet worden.

K. t. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 19. Oktober 1875.

(4421—1) Nr. 7430.

Erinnerung
an A n d r e a s I n t i h a r , unbekannten
Aufenthaltes, und dessen allfällige unbe-

kannte Rechtsnachfolger. ^
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

dem Andreas Intlhar, unbekannten Auf»
entlhülttS, und seinen aUMigcn Rechts^
Nachfolgern bekannt gegeben:

2s hade Johann Inlihar von Storooo
Hs 'Nr. 2 gegen denselben dic Klage auf
Unerlenuung des Eigenthumsrechtes auf
die im Grundbuche der Herrschaft Nadliscg
glid Urb.-Nr. 119/113 vorkommende, zu
Storooo gelcgne SechSzehn el Hubrea-
ltlät 8ud plHS3. 9. Septtmoer 1875,
Z. 7430 hirrgerichtS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
Herr Josef Golf von Altenmarti auf
Gefahr und Kosten dcstcllt wurde.

Dessen werden dieselben mit dem ver«
ständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selust zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uno anher
bekannt zu geben haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 9ten
SeptlMber 1875.

(210—1 Nr. 6088, 6091—6893,
6095. 7513.

Executive Feilbietungen.
<t)el dem ael».lll^n l. t. B^ rks - ,

gerichte werden üver Ausuchel» des l. t.
SteueramtcS Tschernembl o? rüch'lä idiger
Steuern nachnehenoe Realitäten:

1. der Maria A.lnlc' von Schmid-
dorf, im Grundbuche der Herrschet Pil l-
lano sub tom. 16, ioi. I!i8. 129, 130
vorkommend, «m Schatzungswelthe von
230 f..;

2. des Joe Maaajna von Fratrofce
lir. 11, im Glunobuche des G.letz Wemiz
»ud Cur-Nr. 75, Berg.«Nr, 21. uo>lou>.
mend, im Schützangswerthe von 50 ft.»

3. deS Georg Muhmc von H«rsa>
dorf Nr. 21, lm Grundbuche der Heir»
schaft Pülland 8ud wm. 12, toi. 8 vor-
kommend, im schatzUiigswetthe oon 40 ft.;

4. des Georg Moraoc oon Bui.lofcc
Nr. 27, im Grundbuche deS Gutes Weiniz
gub Eurr.-Nr. 126, Rctf.-Nr. W0 vor-
lomm.nd, im Schühungswerthe oon 13 ft.
43 ' / . kr.;

ü. des Mathias Slojni i von 3iessel<
lhal Nr. 2 im Gr»ndbuche der Herrschaft
Tschernembl »ub Berg 'Nr. 248 u. 249
ooilommrnd, lm Schähungswelthe von
2 l 5 ft.; am

9. F e b r u a r ,
i i . M ü r z uyd
8. A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
llchtSlanzlei beginnend, an den Melslbie.
lenden bei der ersten u»d zweiten Fellbie-
tung um ooer über dem Schühungswelth,
bei der dritten auch unter demselben gegen
Erlag deS lOperz. VadiumS feilgeboten
werden.

Die Licitationsbedinanisse. Glund.
buchsextracte, Schähun^sprotololle liegen
hier zur Einsicht auf.

K. l Be,,rlsgericht Tschernembl am
3 1 . Dezember 1875.

(217-1) Rr. 7798.

Relicitation.
Wegen NiHtzuti'iltung dcr LicitationS-

bedingmsse wird der Katharina Rozman
von Saderc erstandene, auf Namen Roz»
man Peter vergewührte, im Gnmdbuche »ä
Heisch.st Pülland 3ud tom. I, loi. 12'/,
vorkommende, auf 416 ft. bewerthete Rea«
lität am

3. F e b r u a r 1 3 7 6 .
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem SchätzunMoerthe lu
der Amtslanzlel in Tschernembl feilgebo-
ten melden.

K. k. Bezillsaericht Tschernembl aM
27. November 1875.

(218—1) Nr. 7979^

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltuna der Licitationt».

bebingnisse wird der »nna Kobde von
Schweinberg erstandene, auf Namen deS
Kobbe Paul vergckährte, im Grundbuche
»cl Herrschaft Pölland uud fol. 76 und
80 vorkommenden, auf 131 ft. bewertheten
Realität am

3. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schätzungswerthe in
der Amtslanzlei in Tscherncmbl feilgebo-
ten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherntmbl alN
28. Dezember 1875.

MlN-2) Nr. 4626.'

Amortisations-Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
ES sei über das Gesuch der Maria

Dernovöel von Kotrebesch ä« präßg 6teN
Jul i 1875, g . 4626, in die Einleitung
des Verfahrens zur Nmortisierung der
Einverleibung der auf der dem Mathias
Z ° . ^ ° ° , 3 ""redes« gehörigen, in,
Grundbuche Gallenberg nub Urb .Nr 29l,
^ ° " ^ ^ ' Seite 343 vorkommenden Rca-
ität für die Ehcleute Matthäus und

Mar,a Dernovsel auS dem Heiratsoer-
^ » ' . ' " ' l n 20. Jänner 1817, seit 21st"
August 1817 haftenden Rechte gewilliget
worden. ^ "

Es werben daher die obbenannltN
unbekannt wo befindlichen Tabulargläubl-
ger. deren allfällige unbekannte Erben
und Rechtsnachfolger, sowie alle, welchjl
auf die obigen Rechte Ansprüche erheben,
aufgefordert, diese längstens bis

1. Dezember 1 8 7 6
fogewiß hlergcrichls anzumelden, als wl-
drigens nach Ablauf dieser Frist über
weiteres Ansuchen mit der Amortisation ^
vorgegangen wür^e.

K. l. Bezirksgericht Littal am 7ten
Juli 1^75.

(4 l )0^-3) >1ic. 74d6.

Erecutive
Realitäten-Verfteiqerunq.

Vom k. l. Bezirksgerichte GroßlaM
wird bekin»it gemacht:

Es je! über Ansuchen der Frau F r ^
zisla Keräooani von Dornberg und I " '
hann Elsner von Stem, dnrch den MaO^
Haber Johann Arlo, l. t. Notar, die el^
Versteigerung der dem Josef Jalse vo»
^ a Nr. 17 gehörigen, gerich-lich " "
o887 si. geschätzten Realität »ä Gru"d'
buch Nuersperg »ub Urb..Nr 396 belv'l'
li«t und hiezu drei Feilbietungs - T ^
sahungen, und zwar die erste auf den

! 2 . F e b r u a r ,
dle zweite anf den !

1 1 . M ü r z
und die dritte a,'f den l

22. A p r , l 1 8 7 6 , ,,,
jedesmal vormiltags oon 9 bis 12 " ^
in hlcroi tiger Amtslanzlel mit dem ^
hange angeordnet worden, daß die Pfa",,
«alilüt bei der ersten und zweiten F e i l ^
tung nur um oder über dem S c h a h s
werth, bei der dritten aber auch ""'
demselben hintangegeben werden wird- ^

Die LlcitalionSbedingnisse, woll"
irisbesondere jeder Licitant vor genial ^
Anbote ein 10°/^, Va)ium zuhanden ^ , ,
Llcitationscommission zu erlegen h", ' ^ !
wie das Schähungsprotololl und ^ ,
GrundbuchSeitract können in der ° ' ^
gerichtlichen Registratur eingesehen w " ^

K. l. Bezirksgericht Vroßlosch'ö
20. November 187b.



163

Ni t Oir'.u^llr vom 8eptouil>er 1874 srllludt«n ^vir nun dokuunt 7U ^oden, 6l«8 eine
8te»rinli0l/.en t'llkrik in IlollHuä dei Herrn Oni-fmeistor (in änZLen Druellerei 6ie Lti^uette»
tlir uu8or« ^i,c>!Io-Kor/.0li-^!ndl^llasse ^^ruc l l t verden) 109,900 tttlicic vnn unsßi-LU Orißink!-
Xer«eu-I^iilIiu,!I«^n mil, uii36rur ^t,i<iu^tte, varkul uusors I^irm» uuü ^l ir i l lgmarl l« ^ -
ürucllt int, 8^3^l ßute tle/.llkluuß xu erb^Iteu vüli»elit6, l l lr v«1cde Lßtruz»tdLi!uKlimo »icd
Lorr I)c>i-kme<8>,or nwkt. kaut'eu Utz»8. ^Vir ?.vois«In nicdt, äa88 »Ne ergte^eu I)i-uell«loien
übulicke H,u<ssii,̂ <'n /ulü«1lVLi3«n, üouuock veräeu neuerüinßg vivle Xerüeu vou ncdlecd-
terer (HulllitHt »18 ul>8<;ro ^ p n ! ^ Xerxeu iu llilnllul ßydr»cdt, v«1<:I»6 iu orkustolärbige» ?llpi«r
^erp^ellt, Hsodhi 'iu»orl! ^ti<i»l'Uo mit un8Ll«r I«'jrm» uuü ^»drjjcsuizrlle ßeWLcdt »inä. ^.u8
clyu8elden uuluatyren lHuiüi^u Ilommon »uck Xerxon im llauä«! vor, velode »ug einer
^«»cdunß von Zc'uleedtem 8tesrin mit 1>kl»liin oäer (̂ ocugül be8tedeu, vndoi uocu ülier6ie8 ein
beäeutenlini- 6evickt8k!iß»u8 ullenveigd^r i8t; üie80 Ilerxnn 8iuü in Or^uzep^ier verp»e1lt
uu«i dkdei 8inä äie ^ti<iuetteu unter ^poUo-Xsrsen äer»rt U2el,8e»bmt, ü»»8 viele kkuler
6»äur<;b 8^u8«nt verüeu.

>Vir ninü >veit entlerut, <Iie i^r/^uzninZo «mo8 (Konkurrenten «u llritigisreu, veun
»dor ^mknii 80 unver8etlkmt i8t, 8LUie«Iite Kor/cn in geringerem vevicdtu mit uu8erer
äcnutxmnrlis' und unter unserer l ' irw» »18 un8ere veltderüdmten ^poüo-Iierxeu xu ver-
lc^uleu, ällnu niuä v i r demü88>8t eine »o 8tr»fd»ro detrugeriscue l,lllucllun88>sei8e xum
8oüutxe un8ere8 Ii,euomm<!!8 6er »llgemeiuen Ueurtneilunß nu unterbreiten. ^u f uunernm
dnmptoir iu ^Vien, /ie8>er^»88n im ^,pnllo8»»le, liegen ?.u ^«äermanu» ^iunieut äerloi ge-
Wuelita unä ,>»,<:iigelldmte ^ti^uettou unserer ^pollo-Xer/ou vor. (167) 3—2

l l . k. Uut- unä lanäo^priv. Apollo üor^on un<l
8vit^ntHdrikvli Hor l̂ r^tou iistvrr. 8oifeu»i«6or-

D',6 Dirsction.

(63—2) Nr. 9433.

Executive Fahrmssen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ferdinand Mülleret die exec. Feilbie-
tung der dein Herrn Anton und Frau
Anna Kürschner gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
108 st. 30 kr. geschätzten Fährnisse,
alS: Möbel, Bettzeug, Einrichtungs-
stücke :c. bewilliget und hiezu die Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

1 4 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
Von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags
in Laibach, Klagenfurterstraße Haus-
Nr. 6? mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke auch unter
dem Schlitzungswerthe, gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschafsung hintan-
gegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
2 1 . Dezember 1875.

(4477—3) Nr. 8593.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der k. l . F i -
uanzprocuratur Lalvach zur Einbrin-
gung eines Perzentualgebühren-Rück-
? ^ s p « 72 fl. 88 kr. sammt An-

Laibach m der Karlstädtervorstadt ae-
^ legenen Hausrealität Consc >Nr 7

bewilliget und hiezu drei FeilbietunaS-
tastsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0 . M ä r z
und die dritte auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Rathssaale dieses k. k. Landesgerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder

lber^dem Schätzungswerth, bei der
)ritten aber auch unter demselben hint-
ingegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor!
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium!
zuhanden der Licitationscommisfion!
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs- !
Protokoll und der Grundbuchseftract,
können in der diesoerichtlichen Regi- '
stratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
30. November 1875. !

(149—3) Nr. 9680.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-,'
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Flach <k Keil in Troppau die exec. Ver-
steigerung der der Frau Mathilde Cker j
in Laibach gehörigen, gerichtlich auf
3500 st. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Kaltenbrunn »ud Urb.- ^
Nr. 280 vorkommenden, in der S t . z
Petersvorstadt in Laibach 8ud Concs.-
Nr. 162 gelegenen Hausrealität be-̂
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

2 8 . F e b r u a r , >

die zweite auf den !
3. A p r i l !

und die dritte auf den
I . M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 biS 3 Uhr
nachmittags in Laibach, Sitticherhof
(Landesgericht) mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitltt
bei der ersten und zweiten Feilbiewng
nur um oder über dem Schähungswerth,
bei der dritten aber auch un^er dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationS-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zu Handen der Licitationscommission

^ zu erlegen hat, so wie das Schätzungs'
Protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi'
stratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach, aui
»31. Dezember 1875.

( 1 3 3 - 3 ) Nr . 225.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Landesgerichte in Lai-

ach wird den Hiergerichts unbekann-
m Erben nach Herrn Franz Iagodic
n S t . Marein bei Erlachstein hie-
nit bekannt gegeben:

Es sei denselben infolge der hier-
^erichts wider Herrn Franz Iagodic
ingebrachten Wcchselklage des F. M .
liegorschek, äs pru.68.4. Jänner 1876,
j . 84, M o . Zahlung einer Wechsel-
umme per 971 st. 20 kr. zur Wah-
ung ihrer Rechte der hiesige Advokat
Herr Johann Brolich alS Curator
)estellt und demselben der über obige
Aage erflossene Zahlungsauftrag vom
1. Jänner 1876 zugestellt worden.

Laibach am 1 1 . Jänner 1876.

(184-3) Nr. 160.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte zkrainburg

wird den unbelannttl, Elbrn und Rechts-
nachfolgern dem unbekannt wo befindlichen
Ialob NoSullln und Martin Verschuit von ^
Strazi i lielan^t gegeben: !

lts seien die in der Efecutionssache!
dcs l. t. Steueramtes in Krainburg in
Vertretung dcs h. »lerars gegen llnspar
Taviar von StraziS, M o . rückständiger
Steuern per 7 ft. 9 lr. für dieselben ein-
gelegten RcalfeilvietungS - Rubriken vom
27. September 1875, Z. 6502, dem hiezu
bestellten curator»ä aetum Hrn. Dr. Men«
zinger, Udvocat in Krainburg, zugestellt
worden.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg am
12. Iüimcr 1876.

(4542—3) Nr. 7232.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feisttiz wiro
hiemit belannl gemacht:

2« sei über Ansuchen der Iosefa
Hodnik von Feistriz die mil dem Bescheide
vom 26. Jänner 1875, Z. 977 auf oen ^
16. Jul i 1875 ungcordi etc dritte exec.!
Heilbietung der dem Michael «iis von ^
Grafenbrunn gehörigen im Grundbuche
^ä Hcrlschlljt Udelsberg gub Urb.Nr. 403
oorlommenden Realiläl mit Beibehaltung
des Ortes und der Stmidc und mit
dem vorigtn Anhange auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden.

K. f. Bczirlsgeticht Feistriz am
16. I u l , 1875.

(420t t -3) Hr. 4900.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Vezirlsgcrichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

<Ls fei iibcr Ansuchen des Josef Lrga
von Soderilii die epc. Versteigerung der
der Ursula Pogorelec von Ravnidol Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 115 fi. geschätz.
ten. im Gruudbuche der Herrschaft Reifniz
8ub Urb..Nr. 884 H. voilommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsahungrn, und zwar die crstc auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

I I . M ä r z
und die dritte auf den

11. « p r i l 1876.
jedesmal vormittags von 9'bis 12 Uhr,
im Nmtslotale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
od«r über dem Schähungswerth, bei de,
drttlen aber auch unter demselben hintan«

, gegeben werden wird.
! Die «lcilationsbedingnisse, wornaä
, insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote em lOperz. Vadium zuHandel

5 der UlcitationScommission zu erlegen hat
,, °°"e °aS Schahungsprotololl und oe-
! GrundbuchSeftract lünnen in der die«
^ ̂ sichtlichen Negistralur eingesehen werden

l' «. l. Bezirksgericht Neifniz am 20stc,
August 1875.

sl76—3) Nr. 20445.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . fläot.-deleg. Gczirlsgerichte
Mbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur die dritte lfec. Versteigerung
der dem Ialob Vorinc von Oberlaielj
gehörigen, gerichtlich auf 1420 fl. geschütz-
ten Realität Einl. 'Nr. 52 Steuergemeinde
KliSclj bewilliget und hiezu die Feilbie»
tungs'Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrelllitüt bei dicfer Feilbletung
auch untcr dcm Schützungswerthe hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommifsicm zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspritololl und der
Grundbuchsextract können in der diesae-
nchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt-deleg. Bezirksgericht iiai«
bach am 31 . Oktober 1875.

(3585—3) Nr. 7720.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche G e r -
t r a u d Z u d n i l , M a t h i a s D o l e n z ,
J o h a n n G o r i a n z , I o f e f Z o r -
m a n , A n t o n P r e m r u , Jakob D e -
l l eoa , M a r i a Z w ö l f , L u l a s M a »
h o r t i k , A n n a , A g n e s , M a r i a ,
T h c r c f i a , J a k o b , J o h a n n und
A n t o n K o n o o e l und deren gleichfalls

! unbekannten Rechtsnachfolger.
> Von dem l. t. Bezirksgerichte «dels-
iberg wird der unbekannt wo befindlichen
Gntraud Zadnit, Math. Dolenz, Johann
Gurianz, Josef Zorman, Anton Premru,
Jakob Delleoa, Maria Zwölf, Lulas M ° -
Holi!ii, Anna, Agnes, Maria, Theresia,
Jakob, Johann und Anton Konobel und
deren gleichfalls nnbelannlen Rechts nach»
folgern hiemil erinnert:

i Es habe Josef Sonobel in Trieft,
durch Herrn Dr. Eduard Deu, die Klage
auf Verjährt- und Erlöschmertlärung der
auf seiner Realität Urb.-Nr. 22 kä Nuß.
dors am zweiten Sahe für Gertraud Hadnil
aus dem Schuldscheine vom 21. Ma l 1810
per 200 ft.; am dritten Sahe für Ma«

!thias Dolenz, Gutsinhaber, aus dem Ver-
gleiche vom 18. Jul i 1817, g. 890, p«
29 ft. 35 l r . ; am vierten Sahe für Jo-
hann Gorian; von Ratitnll aus dem Ver«
gleiche vom 24. März 1819, Z. 1352/82,
per 187 ft. sammt 5perz. Zinsen; a»
fünften Satzc für Iofes gorman aus dem

! gerichtlichen Vergleiche vom 26. Septem-
ber 1825 bezüglich der Feld. und Gras-
Früchte; am sechsten Satze für Anton
Premru seit 27. Ma i 1872, M o . 15 fi.

,30 lr. bezüglich der Feld und GraS-
früchie; am siebenten Satze für Jakob De-
lleva seit 26. August 1830,pet0. 70 fi.;
am achten Satze für Maria Zwölf au«
dem Vergleiche vom 26. I um 1839 per
160 f l . ; am neunten Satze für ^ula«
Mahoril i aus der Vellaßabhandlung vom
10. Ollober 1824 per 100 fl. mit 15perz.
Zinfen; am zehnten Satze für die minderj.
Anna, «lines, Maria, Theresia, Jakob
Johann und Anton Konobel seit 14. Mürz
1^36 per 10 fl., zusammen 70 fl. has-
tenden Satzposten »ub plkv». l . Oktober
1875, Z 7720, hieramls eingebracht, vor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhana« des 5 29
der a. G. O. angeordnet und den Gellagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes der

! l. l . Notar Paul Veseljal von »delSbery
' alS euiator »ä »otuw auf ihre Gefahr

und Kosten besteUt wurde,
j Dessen werden dieselben zu dew Ende
, verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
, Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
, anderen Sachwalter zu bestellen und an-
r her namhaft zu machen haben, widrigen«
. diefe Rechtssache mit dcm aufgestellten

Curator verhandelt werden wird.
1 K. t Bezirksgericht Adelsberg »m 7ten

Oktober 1875.



164

<£m ^tafticant
obet

Sefvrjunge
*irt in ein Si'ftgp* ©teaevei unb 3Jlattufactur-
aefcMft joalfidb aufgenommen. '«JJätjereS im 8 n s
«•öccn-^urcou (§ürftrn&of 2(6.) ( 2 3 7 ) 2 - 2

Eiilltelif,
Im ftelfcbau unb in ber 8JinbDiet»gucf)t gut be*
toanbert, ber beutföen uub fioüenifcfcen öpracfie
mdcfcttg, lebig, mit guten 3t»g"'fTf" wtjeljen,
wirb auf einem lanDtäftid)cn (tfute in ber
Ää&e 8atba48 aufgenommen, (Öefudje

btö 15. $efcruar
an bad ttnttoceu^ureou in Caibadj (gürjten*
W 206). • (258) 2—1

ltüiirlicr-
Papier.

Ein Blatt von diesem Papier angezündet
und glimmen gelassen, oder auf einen heissen
Ofen gelegt, verbreitet einen n i l K C i i e l i i i a e n
Duftt cwliehrn l̂'awrli«» jto-
le*t benimmt e» <len Keispiige-
rurh und parfümiert «lleflvllic.

Preto eilte« P«M|M«»tM, enthaltend

20 matter. IO kr.

Apotheke z u „ p l t a Einhorn,"
(3506) 20-15

Schmerzlos
ohne Einspri tzung

•Itt« kit Verdanung ftörenfc« Webteamente,
•fn« Folffekrankhciten unb Beiufsatö-
mujr fccilt uacb imev in innä&lisen ŝtüeu btjl»
•ctcäpTten, aranz neaen Methode

HarnrfilirrnflANge.
!»too$l fti«oh tntftanbcnc aU au$ no* so
(ebr T«raltete, nnturg^m&a«, yründlloh
unb schnall

l>i*« XXni'tiiiaiiii,
"Diitqlieb ber met. ftacultat.

©tb «HnfUlt BldM raeljt $*6ä&nrflergafTe fonbern
töte«, fctaöt, «cilcrga^e 9ir. 11.
Hu$ £auiauej$lägc, fctriuuvci;, F l u s s bei

T r s a « n , »lei#iu«fct, Un,cu(t)tbavfeit. Votin«
tioneu.

nannfBNrhnArhf,
«»«n(p, obn« i n sohneldnn ober ju brennen,
frropbul̂ j« cber s y p h l l l t l s o h e Oeaobwttr*.
tttrenge Dilcretion wirb genarrt. Jponorierte,
mit ganten oett Šbiffre btjci$nete >ttn«f< tvrrben
nnifleptnb beantwortet-

ipei (SinfenbuTig ton 5 fl. o. 20. teerben $eil»
mittet sammt •ebraudblaiitoetfun« pofttoeubenb
lugefenbet. <4u76) 100 -16

Gepn Diphtlieritis, dlBhtkeritisclie
HalseDtzcBdHBC, Crenp!

Salicilische Zelteln
»on JuhHDD Prodalll, Apotheker und Chnniker
in FlUBie, belohnt mit der MedHille I. .vlasse für
••ID« chemischen und pharmaceutischen Erzeug-

nisse
Di«*>« K«U«ID, von salicilincber Sture wurden ron

d«n btdtntftidbten mediciiusehen Capacitftten, *ei 6H al«
nHUifPrutiTth oder alv i:tiralive* Mittel b*>i Diphrhoiitig,
JifhtheritihCllfn UaU«ni7Undun|?en, chronischem Mtigen-
KkUrrb, Diarrhöen, Dnrchiali unil bei allen jenen
kratikhaiten. welche die fcintührung mikro«kopi»char
Org»uicnjen in dim Hint Yor4U»»eu«n la^en, mit dem
bettleD Krt«lge ang«weti<let.

D»'i> p t. Herren Aerzten, welchen die Heilung
dieser farütilbamtttu aller Krankheiten an ihrem .-itze
•m Hal«Mthlanil» in den ni«i»ti-u Fällen durch die Wi-
d»np«iitti(tkeit der kranken Kinder zur Uumoglickkeit
wird, int dmch dime ü«lit-In von *üHilicl em Uenchinucke,
•in teichieN mnd liebere« Mitul an ilie Hand gegeben,
dieieH Uebel, weiches R« plötzlich bei der Kernigsten
V«r»pitung «i«ci. tödlich«ti Aus^ung nimmt, auf ebenno
leicht« und. xiclinrt Art in bewältigen.

l>i*<«e Zetteln werden ilaher allen Familien znm
Schutn ihrtr kinder vor 'lieser bi» nun in den meinten
Villen letalen kruukheit auempfuhleu and Hollen die-
Mlb«n iteti vormihig und bereit gehalteu weid«n.

Allen Schachteln, welche mit 1 Obinuchnahme, je-
doch nicht nnt*r kechi- öiück Ter*emHt *«rden, i»t
•ia« Se»cliieilung für die Auwen.iuug der Zelteln bei-
|#geb«n, und koitten uieKelben 60 kr.

Faupt - Depot bei dem Erfinder
Apotheker G. Prodam in I'iumo,
In Laiöach bei G. F icco l i , Wie-
ner»tras»r. i37̂ 6) 3Q 21

(4o'6(— ö) :'ir. yöyl.

Ucbertraijung
brittcr cjec\ gttlbtctung.

» h o besannt üctriücLt:

ö e ftt üoer ünffd» n be« $ m n

»nto« $)omlaöid oon 0tiftii^ bit ma

»tfjtcibe Dom 19. ̂ ebmar 1875, 3atji

1771, auf ben 7. ©tpremher 18 '6 an |

fleor^ntle bnttt ejec. ^tilbifiuiig bet bem

«nton »« . { oon »-rec ^r. 10 fletjöriflcn,

im ©runbbudje ber ^errfc^uft 3aManij

tab Urb.^r. 17 Dorfommeiiben iKeadtät

mit bem f ütjern %< |)unae auf ben

8. ^ « b r u a r 1 8 7 6

übertrafen tooiben.

«. t ^e\ir^9cri(l>t geisttij am 4ten
€tptembcr 1875.

JJlWohlthätigkeits-Bazarl^S
I ) O Die unter btefetn Ittel öon bet O •i I

*«- | Ersten Wiener Wäsche-Fatrik *";-?-
gaffe 4 I 0<»»e * •

i j Q gntn too t̂tbättflfn $mctt bor furjem eröffnete »a^ac ^at bur$ ben Q | |

DameLhemd fabelhaft UtUtstCll S&Cttauf H e r r e n h e m d

anffatt ff. 2 nur fl^ mrtt«« » 0 1 ^ 1 " ^ ü t t g ^

1 III ' ^ ^ I R I I i n fcen "wfefte» Äreifeu bet SOJottaudne Senfaticn erregt; bur* meifeittgr H ü l l ' I £1 ÜÜ
I I I Illfl ^ad)befi«nungen ermutigt, enMdjiofe ftdj bie ^abrif, eine bebentenbf in E M l S f I i fjji ^ |
I 1 1 1 l l l H ^0"""* geratene heberet unter febr günfügen >Bebtngungen û über- m/ulilm ^Cva^Bi
I I I I I I B I n e [>m e n ' rooburd) ste in ber ?age ist, bid auf »eitere« nadjfte&enbe ^reije K/Mwl U¥UB

1 elegante »omenftoft mit «um«|<n.tnf*)u% «. «, L 1 - - I : Scrttnbemfc, t*t KumlnitT, §Mt«1b mk |«|ti«t. feinste H. » ' , .

• seine «tinrntudj«, M<«>ttit t^tef %timn f. • , f. 1 . - 1 fiaairapcmb, «4t letien, |b t t u«b Kntafl«. Irinf»« ff. 1"„ •',
I ficincntAeirefl'tlBterkofe S % «. 1 . - f. • ' / , nnb ».
1 ftine« fMige« ttrrtcnbem», qarctitirt e^tfitMf f. », fl. l.OO 1 Damtnbemb, e«t leinrn, gestiert feinste (I. 2", , «, s>.< , ne 4
1 toei|c< (errentemb mil ^tatter toeirai^er 9ntK fl. S, fl. 1.00 1 Ott'K SO «Hen «*(tUclb^r*tnt, feinftr fl. 7",, *», » 10 n ib II
1 rtid) |«m>te« lamenbemb btfter Ccrtc fl. S, fl. 1.00 6 €5tüd ' , kr. 9<t^|(t«i »kn>. Ka^t, fl. • unb 10.
1 feinU gtftitfte Damenbcff eleganter *Mfü»run« fl. * , fl. l.OO • «tüC •„ kr. ?eiHB4er ob.nr i«a»t. r.'in semen feinff fl. 14',,
1 eb,trttn(T£>amen-nn!me<i ton bcHcm e<5jni»t fl. S, fl. l.OO fl. 1 0 ' , imb 16«/,.
1 $tnren«Untfr<>ofe, ed(t «'miurger deinen fl. 1, fl. l.»O 1 «perjoni.ie« Ii{d>«beif, 3mit4 u. JJam.iit fl. 8, 31 , , 4, 4',, u 0.
1 eng«. Cffort-fcemb, ntuePt» »iifter, Bnro«tirt e^t fl. 4, fl. %.- 1 uvetf. 2i(d»flfb <f, 3»it(^ nnb Domnft fl. H>\, i o , 11. 19"H 14
1 ed)t«unibuiii«rt>««C!--eeinenk.emb, reiOepaltenorullfl. 4 , fl. %.— I 1 «tl!< 10 «Hen •'. »r. ftaiHItinwmf fl. <i';„ 7'» unk ».
1 feinst «ft. IWaü̂ emb, ftanrftitfetei, neuester «d)ttitt fl. 4 , fl. l . ~ i 1 «tüd ifi (Idea •/, br. «realltinmank fl. 16, 17, IS nn» I » ' .
• U«av ftine tngl. 5JI«nd,:ltcn, mokernfter (Jaftm fl. 4, fl. « . - I I «t . M> «Oen V, >t. 3rMnberu. Aoüänkeir fl. 30 , 29. 9S 25 » iM
1 fei.e« fltnuRel Xamenbemb in rei<*et: «ulHattmi fl. 4, fl. » . - 1 Ctfl« M faen % br. Humtarger «etnreänk fl. »4 , %H, 36 , '2*!
1 cleg. frait)iW4«* ««"i.tt mtt reidier «tirferei fl. 4, fl. %.- 9», S3 unk S6.
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Wichtig für angebende Hausfrauen!

Heirats-Ausstattungen! m
Von 27 fl. angefangen bis M) fl. die feinste complette Ausstattung bei

Philipp Grünspan!
Jede Hausfrau möge sich selbst überzeugen, dass ich für & l t j £ C 4 © • • • eiü» ganze complette
Ausstattung, alles doppelt, verabfolge! Gleichzeitig erlaube ich mir zu bemerken, das« bei mir gross«

Partien einer Concursmasse

Heu angekommen: .-J
Eine Partie schwarzer Seidenstoffe in Falle, Noblesse und Grosgrin. !
Eine Partie Seidenbänder in Noblesse, Faile und Atlas in allen :

Farben und Broit.eu, geeignet tür <ien Carneval, staunend billig, |
von 10 kr. der Meter bis 4<) kr. dio breitesten.

Grosse Auswabl in fertiger Damenwäsche, namentlich Costütn- nnd
Schleppröcke, von 2 h\ bis 4 ti. die schönsten. Schnürlbarchent- :
Wäsche für 3 ü. 50 kr. |

Kine Garnitur, bestehend anß Corset, Hosen nnd Rock, in iChwerejM
Piquebarchent, eine Garnitur zu 5 ü. Feine gestickte D«une^H
hemden von 1 fl. <J0 kr. bis 2 fl. 1>5 kr. die feinsten, feine g#
stickte Leinenhemden zu 3 fl. 25 kr , feine gestickte HoBeo «ö

90 kr. bU 1 fl. 50 kr., gestickte Schurren zu 85 kr.

Grosse Auswahl in Damast und Leinenwaren
Ein Stück 30ellige Garnleinwanfl zu T» fl. 50 kr. Ein Stück

SOelliges Flachsleinen 6 11. 50 kr. Ein Stück 30ellige Hansleinwand
zu 7 ti. .00 kr. Ein Stück 3üellige Handtücher, weiss, zn 0 ü. 50 kr.
bis 7 fl. Ein Stück 30ell'ge Euraburger Creas, 4/4 breit, geeignet
zu 6 Leintüchern, für 9 fl. 25 kr. bis 10 fl. die beste. Echte Rum-
burger Reinleinen für Wäsche zu 28 fl. Eine 54ellige Webe, 5/<
breit, rein Leinen. Ein Stikk 3«ellige Stubl-Creas für Wüsche zu
3 fl. 75 kr. ;'O Ellen Handtücher, ungebleicht, zu 5 fl. £0 kr.
Damast- und Atlas-üradl zu 30 kr. der Meter. Cbifton und feinen
Shirting zu 24 kr. bis 32 kr. der Meter. Kleiderstoffe, das Neueste
n Caro- uud Plaidstoffen, zu 3."> kr. der Meter. Feine blau-schwarze
Lüster und Alpac-a, Mohair zu 30 kr. bis 35 und s2 kr. der
Meter Feine graue Seidenlüster, braun und drapp, von 45 kr. bis
50 kr. der Meter. Leinen-Sacktücher zu ÜO kr. das Dutzend an-

gefangen bis 2 fl. 50 kr., 3 fl. nnd 4 ft. M) kr. die fein?*^'
Salonteppiche, Bettvorlagen und Laufteppiche staunend ^"y'f

2 Bettdecken nnd 1 Tischdecke mit Seidenquasten in Ripa ™*:
Schafwolle zu 10 ti. 50 kr. Kotzen von 1 fl. 85 kr. angefangen &*
zu 4 fl. 50 kr. die feinBten. Siebenbürger Kotzen bis 12 fl., » D ^
steppte Bettdecken in Cotton, Rouge und Cachemir von 2 fl. 50 &'
bis 4 fl. 50 kr. 2 Ellen breite Leintücher-Leinen, für BettkapP^
geeignet, zu 65 his 80 kr. der Meter. Oxford für Herrenhemds
zu 3H kr. der Meter. Matratzp.ngradl, 8/4 breit, zu 5.̂  kr. der M
ter. Möbelgradl und Rips-Gobelin von f>.r> kr. bis 1 fl. der Mera
1 V« Ellen breite Servietten das Dutzend zu 3 fl. 50 kr. bifi * '
50 kr. dio feinsten. % Tischtücher zu 1 fl. 50 kr., P»OI|J«
TJmhängtücher, Shawls, Wollenkopftücher und mehrere *&"
Artikel za tief herabgesetzten Preisen bei

Philipp Grünspan,
Laibaeh am Haoptplatz, vis-a-vis der Lercher'schen Kunst- und ßuelihandlun^

Aufträge aus der Provinz mittelst Nachnahme prompt und# reell. — Muster nebst Warenverzeicho^
gratis, auf Verlangen franco zugestellt. "" (255) i5-2

MB. Ich mache auf eine grosso Partie Brünner Schaftvoll waren, 1 V2 Ello breit, für Herrenanz^
und Winterröcke geeignet, aufmerksam; früher dio Elle zu 3 fl. 50 kr., jetzt dor Meter 4 fl. Eine g»n^
Hose 4 fl. 50 kr.; fein gestickte Herrenhemden von 1 fl. 70 kr. his 2 fl. 50 kr. die feinsten.
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